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Aphorismen aus Abraham a Sanrta Clara.
Dem Menschen sind drei Trunk erlaubt: einer zum Durst, der andere zur

Lust, der dritte zur Fröhlichkeit; was darüber, bringet Trunkenheit.
Ein Frosch wird nie wie ein Kanarienvogel singen.
Sind die Saiten nicht gespannt, so haben sie keine Stimmen.
In der schönsten Scheide steckt ost eine üble Klinge.
Geld im Beutel — Ist sür alle Wunden ein Kräutel.
Der Spott läuft gemeiniglich den Hoffärtigen mit Hasenfüßen nach.

Was an den Galgen gehört, ertrinkt nicht.
Ein Lachender ist leicht zu kitzeln.

Ehre ist ein Rechenspiel:
Bald gilt man nichts, bald gilt man viel.

Eine manche Krankheit bringt diesen und jenen zu besonderer Andacht, zu
welcher er vorhin bei gesundem Leib auch durch sechs Paar Ochsen nicht wäre
gezogen worden.

Es ist im Haus nicht wohlgetan,
Wenn die Henn kräht und nicht der Hahn.
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